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Schleiereule (Tyto alba) 

• Körperlänge: 33-39cm 

• Verbreitung: Afrika, 
Europa, Australien, 
Schottland, Dänemark 

• Lebensraum: Dörfer mit 
umliegenden Feldern, 
Nachtaktiver Standvogel 

• Merkmale: lange Flügel 
und Beine, Schleier hell 
und herzförmig, Iris 
dunkel, im Jagdflug 
schnell, sonst langsam, 
Oberseite grau und hell 
braun, Unterseite weiß 

• Nahrung: Wühlmäuse, 
Spitzmäuse, Ratten, Vögel 

• Fortpflanzung: brütet in 
dunklen Räumen, 
Kirchtürmen, Scheunen, 
Dachböden, Eiablage ab 
März, 2 Jahresbruten, 4-7 
weiße Eier, Weibchen 
brütet 30-34 Tage lang, 
Männchen bringt das 
Futter, die Junge sind mit 
60 Tagen flügge, mit 10 
Wochen selbständig 

• Stimme: Ruf des 
Weibchens wie ein Schrei, 
Warnruf im Flug  heiseres 
Quietschen, Gesang 
schreiend „schrrrriii“ wird 
wiederholt, Bettelruf der 
Jungvögel keuchendes 
schnarchen 

• Ordnung: Eulen 

• Familie: Schleiereulen 

• Gattung: Schleiereulen 

Schleiereulen 
Verbreitung 



Schleiereule 

Schleiereulen Eier 

 

Schleiereule 

 

Schleiereulen Abbildung Schleiereule mit Jungen 



Sumpfohreule (Asio 
flammeus) 

• Körperlänge: 33-40cm 

• Verbreitung: Karibik, 
Hawaii, Türkei, 
Großbritannien,  Ukraine, 
Teile Europa  

• Lebensraum: 
Heideflächen, Wiesen, 
Büschen, Mooren, 
teilweise Tagaktiv 

• Merkmale: lange Spitze 
Flügel, Federohr klein, 
Gefieder gelblichbraun 
und gestreift, Gesicht mit 
schwarzer 
Augenumrandung, gelbe 
Iris, fliegt schaukelnd, 
ungestreifter Bauch, grob 
gebänderter Schwanz, 
Männchen im Gesicht 
blasser und schwächer 
gestreift, Weibchen sonst 
gleich 

• Nahrung: nur 
Wühlmäuse sonst, Ratten, 
Waldmäuse, Kaninchen, 
Vögel 

• Fortpflanzung: 
Bodenbrüter, baut das 
Nest aus Halmen, 1-2 
Jahresbruten, 4-8 weiße 
Eier, Weibchen brütet 26-
27 Tage, Männchen sorgt 
für Nahrung, die Jungen 
zerstreuen sich mit 12-15 
Tagen, mit 24-27 Tagen 
sind sie flügge 

• Stimme: Weibchen ruft 
„TSCHIH-eff“, bettelnd 
„TSCHIII-op“, Warnruf rau 
„tschef-tschef-tschef“, 
Gesang tiefe, dumpfe Töne 

• Ordnung:  Eulen 

• Familie: Eigentliche Eulen 

• Gattung: Ohreulen 

Sumpfohreule im Flug 



Sumpfohreule 

Sumpfohreulen 
Jungvogel 

 

Sumpfohreule 
Sumpfohreulen Nest 
(Mitte) 

 

Sumpfohreulen 
Abbildung 

Sumpfohreulen 
Verbreitung 



Uhu (Bubo bubo) 

• Körperlänge: 59-73cm 

• Gewicht: 2300-4200g 

• Verbreitung: Europa, 
Asien 

• Lebensraum: Gebirge, 
Wälder mit Felsen und 
alten Bäumen, 
Nachtaktiver Standvogel 

• Merkmale: Federohren 
die bei Ruhe waagerecht 
und bei Störung 
aufgestellt sind, fliegt 
langsam, Augen 
orangerot, Gefieder 
Unterseite hellbraun, 
dunkel gestreift, Oberseite 
dunkler braun und 
kräftiger gestreift, Kehle 
weiß, 
Handschwingenbasen 
gelblichbraun, Jugendkleid 
großer Schnabel und 
Krallen, Ästlinge nach 
einigen Wochen befiedert 

• Nahrung:  Hasen, 
Kaninchen, Igel, Krähen, 
Feldmaus, Vögel wie 
andere Greifvögel und 
Eulen 

• Fortpflanzung: brütet in 
Felsnischen oder Horsten, 
Eiablage im März/April, 2-
4 weiße Eier, Weibchen 
brütet 30-36 Tage und 
wird vom Männchen 
versorgt, die Jungen 
verlassen mit 5-7 Wochen 
das Nest und sind mit 9 
Wochen flügge, mit 20 
Wochen fliegen sie aus 

• Stimme: Weibchen ruft 
rau „RHÄew“, Warnruf laut 
„KWA“ und wird 
wiederholt, bei 
Beunruhigung „gao“, 
Gesang tief „UU-hu“, 
manche Männchen rufen 
nicht oft, Weibchen ruft 
laut bei Bettelrufen 
„tschuIIsch“ 

• Ordnung: Eulen 

• Familie: Eigentliche Eulen 

• Gattung: Uhus 



Uhu 

Uhu Nest 

 

Uhu mit waagerechte 
aufgestellten Federohren 
(normal) 

 

Uhu mit senkrecht 
aufgestellten Federohren   
( Gefahr)  

Uhu Abbildung 



Waldohreule ( Asio otus)  

• Körperlänge: 31-37cm 

• Gewicht: Männchen 220-
280g Weibchen 250-370g 

• Verbreitung: 
Großbritannien, Irland, 
China, Japan, Kanada, Teile 
Europa 

• Lebensraum: Wälder mit 
offenen Flächen, Nacht- 
und Dämmerungsaktiver 
Standvogel 

• Merkmale: lange und 
schmale Flügel, lange 
Federohren bei Balz, fliegt 
langsam, dunkle 
Flügelspitze, Iris orange, 
weißer 
Armschwingenhinterrand, 
Flügel grau, gestreifte 
Körperunterseite, 
Männchen heller, 
Unterseite schwächer 
gestreift, Gesicht weniger 
rötlich, sonst Weibchen  
gleich  
 

• Nahrung: Feldmäuse, 
Vögel, andere Kleintiere 

• Fortpflanzung: Brütet in 
Nadelwälder in den 
Nestern von anderen 
Vögeln, Eiablage 
März/April, 4-5 weiße  
Eier, Weibchen brütet 27-
28 Tage, mit 20 Tagen 
verlassen die Jungen das 
Nest, mit 35 sind sie flügge 

• Stimme: Weibchen ruft 
schwach wiederholt „PIH-
äw“, Arlamruf krächzend 
„wräck wräck-wräck“, 
manchmal singen 
Weibchen und Männchen 
im Duett, Bettelrufe laut 
„PII-ih“ 

• Ordnung: Eulen 

• Familie: Eigentliche Eulen 

• Gattung: Ohreulen 



Waldohreule 

Waldohreulen Junge 
(Ästlinge) 

 

Waldohreule        
Waldohreule im Flug 
(Mitte) 

 

Waldohreulen Nest 

Waldohreulen 
Abbildung 



Raufußkauz (Aegolius 
funerus) 

• Körperlänge: 22-27cm 

• Gewicht: Männchen 115g 
Weibchen 200g 

• Verbreitung: 
Mitteleuropa, 
Nordgriechenland,  
Niederlande, Polen, 
Ostbelgien, Finnland 

• Lebensraum: 
Mischwälder im Bergland, 
mit Mooren, Nachtaktiver 
Standvogel 

• Merkmale: Iris gelb, 
Oberseite braun, 
Schulterfedern weiß 
gefleckt, Unterseite 
weißlich mit braunen 
Flecken, fliegt gleitend, 
Jugendkleid  braun mit 
weißlichem Gesichtsanteil 

• Nahrung: viele 
Wühlmäuse, sonst 
Waldmäuse, Vögel, 
Spitzmäuse 

• Fortpflanzung: 
Höhlenbrüter, 2-8 
Jahresbruten, 3-6 weiße 
Eier, Weibchen brütet 26-
29 Tage, Männchen 
besorgt Futter, die  Jungen 
bleiben 30-34 Tage lang im 
Nest, mit 4 Wochen sind 
sie selbstständig 

• Stimme: Ruft „tschiAK“, 
Bettelrufe der Jungen 
„ksi“, Gesang schnelle 
Pfeiftöne 

• Ordnung: Eulen 

• Familie: Eigentliche Eulen 

• Gattung: Aegolius 

Raufußkauz Nest 



Raufußkauz 

Raufußkauz Jungvögel 

 

Raufußkauz 

 

Raufußkauz 
Abbildung 

Raufußkauz 
Verbreitung 



Steinkauz 

Steinkauz Höhle 

 

Steinkauz 

 

Steinkauz Jungvogel Steinkauz Abbildung 



Steinkauz ( Athene 
noctua) 

• Körperlänge: 23-27cm 

• Gewicht: Männchen 160-
240g Weibchen 170-250g 

• Verbreitung: Holland, 
Dänemark, Belgien, 
Moskau, in Teilen Europa 

• Lebensraum: offene 
Landschaften, mit Hecken, 
Feldern, Wiesen, Felsen, 
Gehölzen, zum Teil 
tagaktiver Standvogel 

• Merkmale: wippt bei 
Beunruhigung auf und ab, 
fliegt schnell, Oberseite 
braun, Scheitel fein weiß 
gesprenkelt, Oberseite 
kräftiger weiß gesprenkelt, 
Unterseite weiß du braun 
gestreift, weißer 
Überaugstreif, Iris gelb, 
Schnabel graugelb, 
Jugendkleid Gefieder matt 
und ohne weiße Flecken 
am Scheitel 

• Nahrung: Ansitzjäger, 
Feldmaus, andere Mäuse, 
Insekten, Käfer, Vögel, 
Regenwürmer 

• Fortpflanzung: brütet in 
Baumhöhlen, Steinhöhlen 
und Gebäuden, Eiablage 
zwischen Mitte April und 
Mitte Mai, 3-5 weiße Eier, 
Weibchen brütet 25-30 
Tage, Männchen besorgt 
das Futter, die Jungen 
verlassen die Bruthöhle  
mit 35 Tagen, mit 2 
Wochen sind sie flügge 

• Stimme: Ruft scharf „ KII-
jo“ oder „ kwiew“, wird 
wiederholt, Warnruf hoch 
„kji-kji-kji-kji“, Weibchen 
ruft höher, Bettelrufe der 
Jungen „schrii“ 

• Ordnung: Eulen 

• Familie: Eigentliche Eulen 

• Gattung: Steinkäuze 

Steinkauz im Flug 



Sperlingskauz (Glaucidium 
passerinum) 

• Körperlänge: 15-19cm 
• Gewicht: Männchen 59g 

Weibchen 99g 
• Verbreitung: Mitteleuropa, 

Schweiz, Österreich, 
Ostfrankreich 

• Lebensraum: Nadel- und 
Mischwälder, 
Dämmerungsaktiver 
Standvogel 

• Merkmale: klein, fliegt 
schnell, im sitzen zuckt er 
mit dem Schwanz, weißer 
Übberaugstreif, gelbe Iris, 
heller Nackenfleck, 
Oberseite graubraun, weiß 
gesprenkelt, Unterseite 
weißlich mit brauner 
Brust, gestreift, 
Jugendkleid ähnlich 
Altvogel, ohne weiße 
Flecken 

• Nahrung: Wühlmäuse, 
Kleinvögel, andere Mäuse 

• Fortpflanzung: 
Höhlenbrüter in 
Fichtenbäumen, 4-6 weiße 
Eier, Weibchen brütet 28-
30 Tage, Männchen 
besorgt Futter, die Jungen 
bleiben4-5 Wochen im 
Nest, Ästlinge mit 4 
Wochen 

• Stimme: Weibchen ruft 
„tsiiih“, ,Gesang pfeifend, 
bei Erregung „hjük“  



Waldkauz (Stix aluco) 
• Körperlänge: 37-43cm 

• Gewicht: 330-630g 

• Verbreitung: Europa, 
China, Korea, Iran 

• Lebensraum: Wälder, 
Parks mit Laubbäumen, 
nachtaktiver Standvogel 

• Merkmale: fliegt schnell, 
Gefieder graubraun oder 
rostbraun mit dunklen 
Flecken, Schleier weiß mit 
dünnen Strichen, Augen 
schwarz, Schulterfedern 
mit weißen Punkten, 
Jugendkleid in den ersten 
Wochen noch mit 
Dunenfedern, 
Gesichtsmuster 
unvollständig 

• Nahrung: Ansitzjäger und 
Suchjäger, Kleinvögel, 
Mäuse, Wühlmäuse 

 

• Fortpflanzung:  
Höhlenbrüter  in alten 
bäumen, Felshöhlen und 
Dachböden, Eiablage im 
Februar oder März, 2-6 
weiße Eier, Weibchen 
brütet 30 Tage lang, die 
jungen verlassen mit 30-
35 Tagen das Nest und 
sind Ästlinge, mit 7 
Wochen sind sie flügge , 
mit 10 Wochen 
selbständig 

• Stimme: Ruft laut 
wiederholt „kju-wIck“, 
Gesang „hUUUuh“, 
Bettelruf der Jungen „psII-
ip“ 

• Ordnung: Eulen 

• Familie: eigentliche Eulen 

• Gattung: Käuze   

Waldkauz 
Verbreitung 



Waldkauz 

Waldkauz Ästling 

 

Waldkauz in rostbraun 

 

Waldkauz in Grau 

Waldkauz Abbildung 


